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Fußball-Randspalte
»Das ist Fußball«

Berlin. Zweitligist VfL Bochum muß nach einem 1:0-Sieg am Montag abend bei
Union Berlin bis April auf Abwehrspieler Matias Concha verzichten. Nach
einem überharten Einsteigen von Berlins Macchambes Younga-Mouhani – 50.
Minute in der Nähe der Mittellinie – erlitt der 30jährige Schwede einen Schien-
und Wadenbeinbruch. Er wurde in der Nacht zu Dienstag im
Unfallkrankenhaus Berlin operiert. Dort will ihn Younga-Mouhani in den
nächsten Tagen besuchen. Er sagt: »Das ist Fußball. Aber es tut mir natürlich
leid.« Younga-Mouhani war für das Foul vom Schiedsrichter nicht verwarnt
worden. (sid/jW) 

Das ist die FIFA

Tokio. Der japanische Verbandschef Junji Ogura, der als eines von 22
Mitgliedern des FIFA-Exekutivkomitees über die Vergabe der WM 2018 mit‐
entschieden hat, erklärte am Dienstag, warum England bereits im ersten
Wahlgang rausflog: »Die afrikanischen Mitglieder im Exekutivkomitee waren
wütend über den Bericht der Sunday Times. Sie schlugen sogar auf einem
Meeting vor, die Zeitung zu verklagen.« Die Sunday Times hatte zwei Mitglieder
des Komitees – Reynald Temarii (Tahiti) und Amos Adamu (Nigeria) – der
Bestechlichkeit überführt. Dazu kam ein Bericht der BBC über Unsummen, die
weitere Entscheidungsträger in den 90er Jahren kassierten. Ogura: »Was ich
sagen kann, ist, daß die Berichte definitiv einen Einfluß auf die England-
Bewerbung hatten. Darüber gibt es keinen Zweifel.« (sid/jW) 

Neuer hat ein Problem, sagt Kahn

München. Oliver Kahn traut Manuel Neuer zu, »irgendwann zur absoluten
Weltklasse zu gehören. Aber er muß den nächsten Schritt machen und zu einem
der ganz großen Vereine wechseln.« Bei Schalke 04 bekäme Neuer
»irgendwann ein Motivationsproblem«, ließ Kahn sich in der Bild-Zeitung vom
Dienstag zitieren. Neben dem FC Bayern sollen Manchester United und der FC
Arsenal um den Nationaltorwart werben. (sid/jW) 

Neuville macht »definitiv Schluß«

Bielefeld. Der ehemalige Nationalstürmer Oliver Neuville verläßt mit sofortiger
Wirkung den abstiegsbedrohten Zweitligisten Arminia Bielefeld und beendet
seine Karriere. »Es ist definitiv Schluß«, sagte der 37jährige am Dienstag. »Ich
habe schon länger darüber nachgedacht.« Vorausgegangen war der
Entscheidung ein Gespräch Neuvilles mit Trainer Ewald Lienen. Nach Angaben
der Arminia äußerte der Ex-Rostocker, -Leverkusener und -Gladbacher darin
seine »Unzufriedenheit über seine aktuelle Situation, meistens nur als
Einwechselspieler zum Einsatz zu kommen«. (sid/jW)
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